
  

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 

Mt 5,1-12a 

Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein. 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.  

 

In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm 

folgten, stieg er auf einen Berg. Er setzte sich, und seine 

Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu reden und lehrte sie. 

Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das 

Himmelreich. Selig die Trauernden; denn sie werden 

getröstet werden. Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie 

werden das Land erben. Selig, die hungern und dürsten nach 

der Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden. Selig die 

Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. Selig, die 

ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen. 

Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes 

genannt werden. Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt 

werden; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig seid ihr, 

wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt und auf alle 

mögliche Weise verleumdet werdet. Freut euch und jubelt: Euer 

Lohn im Himmel wird groß sein. 



  

 

 

 

 

EVANGELIUM - Thema:  Heil 
 

 

Mt 5,4-12a 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 
 

Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. Selig, 

die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land erben. 

Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie 

werden satt werden. Selig die Barmherzigen; denn sie werden 

Erbarmen finden. Selig, die ein reines Herz haben; denn sie 

werden Gott schauen. Selig, die Frieden stiften; denn sie werden 

Söhne Gottes genannt werden. Selig, die um der Gerechtigkeit 

willen verfolgt werden; denn ihnen gehört das Himmelreich. 

Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und 

verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet. Freut 

euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein. 
 

 

 

 

 

 

 



  

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 

 

Mt 11,25-30 

Kommt alle zu mir ...Ich werde euch Ruhe verschaffen. 
 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

 

In jener Zeit sprach Jesus: Ich preise dich, Vater, Herr des 

Himmels und der Erde, weil du all das den Weisen und Klugen 

verborgen, den Unmündigen aber offenbart hast. Ja, Vater, so 

hat es dir gefallen. Mir ist von meinem Vater alles übergeben 

worden; niemand kennt den Sohn, nur der Vater, und niemand 

kennt den Vater, nur der Sohn und der, dem es der Sohn 

offenbaren will. Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 

schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 

verschaffen. Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; denn 

ich bin gütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe 

finden für eure Seele. Denn mein Joch drückt nicht und meine 

Last ist leicht. 



  

 

 

 

 

EVANGELIUM - Thema: Heil 
 

 

Lk 2,25-27a., 28-32 
 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

 

In Jerusalem lebte damals ein Mann namens Simeon. Er war 

gerecht und fromm und wartete auf die Rettung Israels und der 

Heilige Geist ruhte auf ihm. Vom Heiligen Geist war ihm 

offenbart worden, er werde den Tod nicht schauen, ehe er den 

Messias des Herrn gesehen habe. Jetzt wurde er vom Geist in 

den Tempel geführt; und als die Eltern Jesus hereinbrachten, 

nahm Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott mit den 

Worten: Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, 

in Frieden scheiden. Denn meine Augen haben das Heil 

gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein Licht, das 

die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel." 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM – Thema: Treu zu Gott 
 
Lk 5,1-3 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

 

Als Jesus am Ufer des Sees Gennesaret stand, drängte sich das 

Volk um ihn und wollte das Wort Gottes hören. Da sah er zwei 

Boote am Ufer liegen. Die Fischer waren ausgestiegen und 

wuschen ihre Netze. Jesus stieg in das Boot, das dem Simon 

gehörte, und bat ihn, ein Stück weit vom Land wegzufahren. 

Dann setzte er sich und lehrte das Volk vom Boot aus. 



  

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM - Thema: Auferstehung 
 
Lk 7,11-15 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

 

Einige Zeit später ging Jesus in eine Stadt namens Na1n; seine 

Jünger und eine große Menschenmenge folgten ihm. Als er in 

die Nähe des Stadttors kam, trug man gerade einen Toten heraus. 

Es war der einzige Sohn seiner Mutter, einer Witwe. Und viele 

Leute aus der Stadt begleiteten sie. Als der Herr die Frau sah, 

hatte er Mitleid mit ihr und sagte zu ihr: Weine nicht! Dann ging 

er zu der Bahre hin und fasste sie an. Die Träger blieben stehen 

und er sagte: Ich befehle dir, junger Mann: Steh auf! Da 

richtete sich der Tote auf und begann zu sprechen und Jesus gab 

ihn seiner Mutter zurück. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 

Lk 10,25-28 

Was muss ich tun, um das ewige Leben zu gewinnen? 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

 

In jener Zeit wollte ein Gesetzeslehrer Jesus auf die Probe 

stellen. Er fragte ihn: Meister, was muss ich tun, um das ewige 

Leben zu gewinnen? Jesus sagte zu ihm: Was steht im Gesetz? 

Was liest du dort? Er antwortete: Du sollst den Herrn, deinen 

Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit all deiner 

Kraft und all deinen Gedanken, und: Deinen Nächsten sollst du 

lieben wie dich selbst. Jesus sagte zu ihm: Du hast richtig 

geantwortet. Handle danach und du wirst leben. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 
Job 1,1-12 (Auswahl) 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das 

Wort war Gott. Alles ist durch das Wort geworden und ohne das 

Wort wurde nichts. In ihm war das Leben und das Leben war das 

Licht der Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis und 

die Finsternis hat es nicht erfasst. Das wahre Licht, das jeden 

Menschen erleuchtet, kam in die Welt. Allen, die ihn 

aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes zu werden. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 
Joh 6,37.39—40 

Die an den Sohn glauben, haben das ewige Leben und ich werde sie 

auferwecken am Letzten Tag. 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu der Menge: Alles, was der Vater 

mir gibt, wird zu mir kommen, und wer zu mir kommt, den 

werde ich nicht abweisen. Es ist aber der Wille dessen, der mich 

gesandt hat, dass ich keinen von denen, die er mir gegeben hat, 

zugrunde gehen lasse, sondern dass ich sie auferwecke am 

Letzten Tag. Denn es ist der Wille meines Vaters, dass alle, 

die den Sohn sehen und an ihn glauben, das ewige Leben haben 

und dass ich sie auferwecke am Letzten Tag. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 
Joh 8,12 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

Als Jesus ein andermal zum Volk redete, sagte er: Ich bin das 

Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der 

Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens 

haben. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM     Thema: Auferstehung 
 

Joh 11,25-26 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

Jesus erwiderte Marta: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, und jeder, 

der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 
Joh 11,21-27 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

In jener Zeit sagte Marta zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, 

dann wäre mein Bruder nicht gestorben. Aber auch jetzt weiß 

ich: Alles, worum du Gott bittest, wird Gott dir geben. Jesus 

sagte zu ihr: Dein Bruder wird auferstehen. Marta sagte zu ihm: 

Ich weiß, dass er auferstehen wird bei der Auferstehung am 

Letzten Tag. Jesus erwiderte ihr: Ich bin die Auferstehung und 

das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 

und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht 

sterben. Glaubst du das? Marta antwortete ihm: Ja, Herr, ich 

glaube, dass du der Messias bist, der Sohn Gottes, der in die 

Welt kommen soll. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM 
 
Joh 12,23-26 

Wenn das Weizenkorn in die Erde fällt und stirbt, bringt es reiche Frucht. 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Die Stunde ist 

gekommen, dass der Menschensohn verherrlicht wird. Amen, 

amen, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 

fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es 

reiche Frucht. Wer an seinem Leben hängt, verliert es; wer 

aber sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es bewahren 

bis ins ewige Leben. Wenn einer mir dienen will, folge er mir 

nach; und wo ich bin, dort wird auch mein Diener sein. Wenn 

einer mir dient, wird der Vater ihn ehren. 



  

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM Thema: Trost und 

Hoffnung 

 
Joh 14,1-6 

Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. 

 

 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Euer Herz lasse 

sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und glaubt an mich! Im 

Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so 

wäre, hätte ich euch dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für 

euch vorzubereiten? Wenn ich gegangen bin und einen Platz für 

euch vorbereitet habe, komme ich wieder und werde euch zu 

mir holen, damit auch ihr dort seid, wo ich bin. Und wohin ich 

gehe - den Weg dorthin kennt ihr. Thomas sagte zu ihm: Herr, 

wir wissen nicht, wohin du gehst. Wie sollen wir dann den Weg 

kennen? Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit 

und das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch mich. 


